Beide Herren Teams und Herren 65 weiterhin auf Aufstiegskurs
Nach der längeren Pfingstpause waren die beiden Herren Mannschaften, Herren 50 und Herren 60 im Einsatz.  Die Herren 1 bestätigten dabei beim DRC Ingolstadt 2  ihre hervorragende Form. Roland Perekinczuk, Martin Suk, Sebastian Burkhard, Michael Schieder und Julian Holzhäuser gewannen gegen die schwach aufgestellten Hausherren alle Einzel klar in zwei Sätzen. Lediglich Florian Ehegartner musste über volle Distanz gehen, dies sogar gleich zwei Mal. Im Einzel gewann er 10:8 im Supertiebreak, im Doppel verlor er zusammen mit Perekinczuk unglücklich mit 10:8. Nachdem Burkhard / Schieder und  Suk / Holzhäuser ihre Doppel deutlich gewannen, war das der einzige verlorene Punkt für die Rot-Weißen.
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Auch die Herren 2 setzten ihre Siegesserie gegen den STC RW Ingolstadt 3 fort und bleiben nach vier Spieltagen als einziges Team in ihrer Gruppe der Kreisklasse 2 ungeschlagen. Im Spitzenspiel zog zwar Maximilian Becker mit  4/6 und 4/6 den Kürzeren, seine Kollegen Alex Topp, Emil Schiekofer, Stefan Branner und die Gebrüder Alberter beherrschten allerdings alle ihre Einzelgegner. Damit sorgten sie bereits nach den Einzeln für die Vorentscheidung. Für den endgültigen Spielstand von 7:2 sorgten Becker / Schiekofer und D.Alberter / Branner in den Doppeln. Topp / T. Alberter mussten sich leider geschlagen geben. 

Ebenfalls am Sonntag empfingen die Herren 50 den direkten Tabellennachbarn aus Hepberg. Andreas Fürsich an Eins und Thomas Sandfort an Position fünf mussten sich ihren, mit höher LK eingestuften Gegnern, beugen. Andreas Schön, Elmar Wich und Patrick Noack hatten ihre Gegner im Griff und gewannen alle glatt in zwei Sätzen. Thomas Becker profitierte beim Stande von 4:1 von der Aufgabe seines Gegners. In den anschließenden Doppeln dominierten die Eichstätter. Fürsich / Schön, Wich / Becker und Sandfort / Noack gaben keinen Satz ab. Nach ihrem zweiten Sieg stehen die Herren 50 auf dem vierten Platz der Kreisklasse 1 und freuen sich schon auf den 6. Juli, wenn sie den Spitzenreiter FC Gerolfing empfangen dürfen…
In der stärksten Aufstellung reisten die Herren 60 zum TSV Ochenbruck. Gert Lehner, Franz Wenzel, Bernardin Porstner, Ulrich Jäger, Alois Stiefenhofer und Josef Netter wurden ihrer Favoritenrolle gerecht und ließen in den Einzeln nichts anbrennen. Wenzel / Porstner und Lehner / Hans-Jürgen Paul erhöhten den Spielstand mit ihren klaren Doppelsiegen. Einen Ehrenpunkt bekamen die Gastgeber dann aber doch. Das Doppel Netter / Bert Lina verlor im Supertiebreak mit 10:8. Somit endete die Partie mit einem klaren 8:1. 
Gleich zwei Spiele warteten auf die Herren 65. Sie sind das einzige Team, dem eine Pfingstpause nicht vergönnt war. Am 5. Juni fertigten sie den Tabellenletzten TSV Behringersdorf mit 6:0 ab. Nach fünf Zweisatzsiegen von Gert Lehner, Bernardin Porstner, Ulrich Jäger und der Doppel Lehner / Jäger und Wenzel / Stiefenhofer musste nur Franz Wenzel in seinem Einzel einen dritten Satz spielen. Diesen gewann er mit 10:5 im Supertiebreak. 
Ihre Landesliga-Aufstiegsambitionen unterstrichen sie auch in ihrem zweiten Spiel am 19.6. beim SK 04 Lauf. Auch hier ließen Lehner und Co. den Gegnern kaum eine Chance und gewannen zum zweiten Mal mit 6:0. Spannend wird es für die Herren 65 in den nächsten zwei Spielen, wenn sie gegen die direkten Aufstiegskonkurrenten vom TV Fürth und dem SC Schwarzenlohe antreten müssen….    
��Abbildung � SEQ "Abbildung" \* ARABIC �1�: Michael Schieder, Spieler der Herren 1 und der Herren 30








